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Die Abgeordneten zum Nationalrat, Smolle, Harrich und Gen. haben 

am 26. Järmer 1989 unter der Nr. 3189/J an::IDidLeineschriftliche 

Anfrage betreffend ein. Abkorrmen mit der SF'R Jugoslawien, mit dem::.; 

Quellen des Karstwasservorkarnnens inden Farawanken unter Schutz 

gestellt werda~ sollen, gerichtet, welche den folgenden Wortlaut hat: 

"1. Wie weit sind die Vorbereitungen bzw. Verhandlungen für ein dies­

bezügliches zwischenstaatliches Abkommen gediehen? 

2. Ist die Gemeinde Zell Pfarre/Sele Fara in die Verhandlungen einbezogen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1: 

Nach gemeinsam mit dem Bundesrninisterium für Land- und Forstwirtschaft und 

dem Amt der Kärntner Landesregierung durchgeführten Vorbereitungsarbeiten 

wurde die österreichische Botschaft Belgrad beauftragt, Jugoslawien ent­

sprechende Verhandlungen vorzuschlagen; eine Antwort auf diesen Vorschlag 

ist jedoch noch ausständig. 
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Zu 2: 

Vom Bundesrninisterium für auswärtige Angelegenheiten wurde die 

Gemeinde Zell Pfarre/Sele Para ebensawenig wie irgend eine andere 

Kärntner Gemeinde in die Vorbereitungs arbeiten - Verhandlungen haben 

noch nicht stattgefunden - einbezogen. Der österreichischen Delegation 

werden, sobald die Verhandlungen mit Jugoslawien aufgenommen werden/ 

auch Vertreter des Amtes der Kärntner Landesregierung angehören. 

Ob die Kärntner Landesregierung Vertreter der genannten Gemeinde in 

die zukünftigen Verhandlungen einzubeziehen beabsichtigt, ist mir nicht 

bek.armt. 

Der Bundesrniniste 

für 
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